
Nachhaltige Landwirtschaft und 
ökologische Bildung

…auf Gut Kremershof !
Wir suchen Unterstützer:innen, 

die Teil der Lösung sein wollen.



UNSERE MISSION

Wir bringen sozial-ökologische 
und regenerative Landwirtschaft 
im Bergischen Land voran, 
indem wir sie erfahrbar machen.



UNSERE PRINZIPIEN

Solidarisch
Regenerativ
Verbunden
Interaktiv
Zukunftsfähig



DAS SIND WIR

Seit April 2021 bauen wir saisonales Gemüse in unserer 
gemeinnützigen Gemüsegärtnerei auf Gut Kremershof an. Von 
dort aus gestalten wir einen lebendigen Lern- und 
Begegnungshof, um regenerative Landwirtschaft erfahrbar zu 
machen. Wir organisieren Mitmachtage, Projektwochen und 
teilen uns mit unseren Mitgliedern solidarisch die Ernte.

Gemeinsam mit Familie Kremershof transformieren wir den 
gesamten Hof. Unsere Vision: Ein Hof, auf dem Menschen 
zusammenkommen und an der Erzeugung von gesunden 
Nahrungsmitteln wirklich teilhaben können – durch Mithilfe, 
solidarische Finanzierung und Wissensvermittlung.

Menschen, die Verantwortung übernehmen und sich um das 
Wohl unserer Böden, Tiere, Pflanzen und Mitmenschen 
kümmern. Eine Landwirtschaft, die uns allen guttut.

Aktuell sind wir  in der dritten Pflanzsaison und beliefern 180 
unserer 320 Mitglieder mit erntefrischem Bio-Gemüse. Kinder 
und Erwachsene aus dem Umland lernen bereits bei uns, wie 
Lebensmittel nachhaltig produziert werden können.

Schauen Sie gerne auch auf unserer WEBSITE vorbei.

https://www.hofkollektiv.bio/


DIE VISION



DAS IST DER HOF

Market GardenGemüsegärtnerei

Wanderweg

Solawi-Platz

Alte 
Scheune

Familien Haus

Kuhstall

Agroforst



Wir sind zwei Betriebe, die zusammenarbeiten, um aktiv den gesellschaftlichen Wandel hin zu 
einer nachhaltigeren Zukunft zu gestalten.
Wir suchen Partner und Förderer, die uns dabei finanziell unterstützen.

Unsere Arbeit hat direkte, positive Auswirkungen auf unsere Umwelt, z.B. durch:

- Erhöhung der CO2- Speicherfähigkeit der Böden durch Agroforst, ganzheitliches
Weidemanagement und Humusaufbau

- Erhaltung und Förderung der Artenvielfalt von Flora und Fauna und Verbesserung des
Mikroklimas

- Milderung der Auswirkungen von extremen Wetterlagen wie Dürren oder 
Hochwasserereignissen

- Vermittlung und Weitergabe von Wissen und Erfahrung zu Themen der Ökologie

Investieren Sie jetzt in die Zukunft und machen Sie gemeinsam mit uns einen Unterschied!

Eine ausführlichere Beschreibung unserer landwirtschaftlichen Methoden finden Sie  auf 
unserer WEBSITE unter „Praxisfelder“

https://www.hofkollektiv.bio/%C3%BCber-uns


DIE GENOSSENSCHAFT:

SOLAWI HOFKOLLEKTIV



SO SIEHT DIE 
GEMÜSEGÄRTNEREI AUS



EIN STARKES TEAM AUS ANGESTELLTEN
UND EHRENAMTLICHEN HELFERN



IMPRESSIONEN UNSERER 
BILDUNGSANGEBOTE



ALLERDINGS SIEHT UNSER 
GEMEINSCHAFTSPLATZ 
NOCH SO AUS…



SO KÖNNTE DER 
SOLAWI-PLATZ IN ZUKUNFT
AUSSEHEN



DIE NACHHALTIGE LANDWIRTSCHAFT AUF

GUT KREMERSHOF





KLEINGRUPPENHALTUNG, MOBILSTÄLLE, 
BRUDERHAHNAUFZUCHT …
NACH BESTEN TIERWOHL-MAßSTÄBEN !



NATURVERBUNDENHEIT 
TRIFFT AUF 
ZUKUNFTSFÄHIGE 
METHODEN



Zum Youtube-Video

Wie sieht der Acker der Zukunft aus?
Schauen Sie unseren Beitrag zur
Agroforstwirtschaft in der WDR-Lokalzeit
Land.Schafft auf Youtube an:

GANZHEITLICHE WEIDEHALTUNG IM SILVOPASTORALEN AGROFORST

600 Bäume haben wir Anfang 2023 in unserem
Agroforst gepflanzt.
Eine Erweiterung ist möglich.

https://www.youtube.com/watch?v=CKz4Kre3I9I&feature=youtu.be


BEISPIELE FÜR
PROJEKTE / ENTWICKLUNGSFELDER UND DIE 

GESCHÄTZTEN INVESTITIONSKOSTEN



Die Manufaktur

Wir planen den Bau einer offenen 

Waschhalle/Manufaktur, welche als 

zentrale Gemüseverarbeitungsstation 

fungiert (Sortieren, Waschen, Packen,

Kochen) und durch eingebaute Räume 

zeitgleich als Begegnungs- und 

Schulungsraum für Lehrveranstaltungen 

und Workshops genutzt werden kann.

Kosten: ca. 35.000 €

Der Wildpark Dünnwald stellt uns die Baupläne für 

die Konstruktion zur Verfügung



Biotop-Teich und 

Regenwasserspeicherung

Wir möchten schonend mit der Ressource 

Wasser umgehen und planen daher die 

umfangreiche Speicherung und Nutzung von 

Regenwasser zur Bewässerung der 

Gemüsegärtnerei. Zusätzlich soll ein Teich 

angelegt werden.

- Erhöhung der Resilienz gegenüber 

Trockenheitsperioden.

- Der Teich erhöht die Biodiversität und sorgt 

zugleich dafür, umliegende Flächen auf 

natürliche Art grün zu halten.

Kosten ca. 15.000 €

Beispiel für einen naturnahen Bewässerungsteich



Bildungsangebote  im 

Gärtnereibetrieb

Wir führen Bildungsprogramme

mit öffentlichen Institutionen wie 

Schulen, KITAS, Heimen, o. Ä. durch 

und legen Wert auf langfristige 

Partnerschaften.

- Jahresprogramm mit 3 - 4 saisonalen 

Workshops in der Gärtnerei der Solawi

mit zwei Dozenten

Kosten pro. Jahresprogramm pro 

Gruppe: jährlich ca. 2.100 €



Baumpflanzungen

und Weiterentwicklung 

des silvopastoralen

Agroforst - Systems

Eine Streuobstwiese und ein Agroforst auf 

6ha sind bereits angelegt. Wir planen den 

weiteren Ausbau.

Nutztiere grasen hier unter schatten-

spendenden Wertgehölzen. Auch sollen 

Zier- und Nutzpflanzen auf den 

anliegenden Flächen gepflanzt werden. 

Hierdurch erhöht sich sowohl das 

Tierwohl, die Biodiversität, als auch die 

CO2-Speicherfähigkeit der Böden.

Kosten pro Obstbaumpflanzung ca. 

70 €

Kosten pro Pflanzung heimischer 

Laubbäume ca.

50 €

Die ersten 633 Bäume haben wir 

bereits gepflanzt



Ausbau einer nachhaltigen 

Energieproduktion

Die Energiewende betrifft auch die Landwirtschaft.

Durch Agri-PV und weitere Photovoltaikanlagen 

möchten wir den Weg in die Zukunft weisen.

Zudem soll der Hofbetrieb durch die Erzeugung 

eigener erneuerbarer Energien weitestgehend autark 

gestaltet werden.

Investitionen in den landwirtschaftlichen Betrieb 

Thorsten Kremershof sind möglich – Sprechen Sie 

uns an und wir vermitteln den Kontakt.

Ein Forschungsprojekt der 

Universität Münster begleitet 

uns bereits 



Unser aller Gewinn

Werden Sie Teil der Lösung und gestalten Sie mit uns einen Ort, an dem 

auch Ihre Mitarbeiter – zum Beispiel in Teamausflügen - authentische 

nachhaltige Landwirtschaft erfahren können.

Als gemeinnützige Genossenschaft können wir Ihnen für Ihre Spende eine 

Spendenbescheinigung ausstellen.

Langfristige Partnerschaften und größere Spenden würden wir gerne in 

Absprache mit Ihnen über unsere Kommunikationskanäle sichtbar machen.



HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Kontaktieren Sie uns und gestalten Sie mit uns den 
Weg zu einer regenerativen und zukunftsfähigen
Landwirtschaft.

www.hofkollektiv.bio

Patrick Beyer
Geschäftsführender Vorstand
Projektleitung Gemeinnützigkeit & Bildungsangebote
patrick@hofkollektiv.bio

0157 3621 3717

http://www.hofkollektiv.bio/
mailto:patrick@hofkollektiv.bio

